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E a  !"  s t k o  m  m  u  xi  i o n
Madala  mit  weißa  Gwandla,

weißa  Haffidsföi  an da Handla,

Biabla  ou im Feirtigyond,

sföiana'  Körza  in d'r  Hond.

OlI  zur  Kiardia  nett  sd'»paziara,

d' Musi,  dia tuat  mitmasföiara,

in  d'r  Kiard'ia  olls  so sd'iia,

d' Oarjla  heart  ma ou sd"iua giah.

Wi*  sie nodr  'm  Voarbereita

zum,Speisgatter  audia  sföreita,

a reins  Hearili  hot  jeds.Kind,

dinna  isföi  kua  uanz'ga  Sind.  '

Wia  sie oll  fromm  d' Handla  höiba,

d'r sd'üansffit Tog im gonza Löiba.
Uüd  es denka  olla  Leit  Hot  er gsöit,

ann die oag4',Kinderzeit.  '  d'r Perfuxer Spotz

Landschaftspfiegeund

Naturschu'fü GerhardFisöher

Im  Jahre  des Natursühutzes  ist es sicher  nicht  unan-

gebracht,  wenn  wir  auch  in  unserem  'Gemeindeblatt  mit

freundlieher  Genehmigung  des Osttiroler-Boten  einen  Auf-

satz  übernehmen,  der öich mit  Fragen  'der  LÄndschafts-

gestaltung  und Raumordnung  befaßt.  Insbesondere  den

Verantwortliühen  in den  Gemeindestuben  sei die Lektffre

dieses  BeitFages  wegen  seiner  Aktualität  empfohlen.  Dr.  L.

Wenn  heute im verstärkten  Umfang  in. der Literatur,  auf

Faditagungen und in Geietzen der 2utz,  der Natur,  die Er-
haltung,  Gestqltung'und  Pflege  der.  Landsföaft  behandelt  wer-

den, wenn  immer  wieder  die Bereitstellung  von.  ausrei*enden,

Erholungslandsföaften  gefordert wird, ist die Fr@ge bered'itigt,
: ob Mer  eine  füue   romantisdie  Natursdiwärrrierei  vorliegt,

. oder  ob konkrete,  reale  Notwendigkeiten  die tieferen  Beweg-

gründe  sind.  Urspriingli*  war  der  Mensdi;  wie  es Wildpflanzen

und Wildtiere  heute  nod'i  sföd, in  einer  Leberisgemeinsdxaft

verankfö.  Sein,Lebensraum  war  die  Naturlandsdiaft  mit.

ihren  Manzen  und Tieren.  Mit  der Ausbreitung  des Aker-

baues verwandelte  sid'i  füe Naturlandsdxaft  in eine  Ku1tur1and4

sföaft, die bis zur Mitte  des vergangenen Jaffihunderts no*  iii
einem  ausgewogenen  Verhältnis  zu Wald  und Feld  stand.  Mit

Beginn  der  Industrialisierung  begann  audx  der  Verfall  der

Kulturlands*aft,  der Stadtbaukunst  und  der Arütektur.  Die

gesunde  Lands*aft  wird  in  alarmierendem  Ausmaße'  ver
braudit!

Imm'er  hfüfiger  werden  iebendiger  Boden  vernid'itet,  Ofür-

fläföen-  und  Gnindwasser  verdorben,  Luft  verunreinigt,  Pflan'-

zen-  und  Tierwelt.  gestört  und'  offene  Landsd'iaft  verunstaltet.'

Diese  Entwi&lung  hatte  zür  Folge,,  daß heqte  sehr  öiele

Mensdien  ni*t  mehr  in einer  gesunden,  ausgewogenen  Umwek

, leben,"  sondern  in  einer  Zivi1isationssteppe,'spi  es in  den

Steinwiisten  einer  Großstadt.,oder  in einer  vielseitig  hel:asteten

Falls' Sie Ihte Wertsachen  (z. B, Schmuck,  Sammlungen,  Dqkumente  etc.) während  oder evtl,

auch nach Ihrer Reise sicher  aufbewahren  wollen,  stellen wir  Ihnen  gerne.'SchIießfächer  iri

unserer Stahlkam@ör  zu( Verfügung. Nähere Auskünfte über die Vermietun@  von Schließfächern
erhälten  Sie an.unseren  Schaltern;
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Industrielands*aft  zwis*en  Fördertürmen  und Sdiloten  oder

in  einer  ausgeräumten  und devastierten  Agrarlandsd'iaft.  Die

zwarjgslfüfige  Folge  diesesZustandes  ist es, daß am Woföen'-

eride  und in  der  Freizeit  die  Mensd'ien.  in  Massen  bestrebt

sind, diesen ünwiirdigen  Lebensbedingungen  zu entfliehen,um

sidi  in einer  s*öneren  und  naturrföherep  Umget+ung  zu erho=

len.  Es sind vor  allem  die naturentfremdeten  Mensdien,  aus

der Großstadt und dem, Industriegebiet, die der :Verbindun7

zur  Pflanze  und  zur  Natur  bedürfen.

. Soll  eine neue Ballung  von  Mensföen  in einigen  bevorzugten

Erholungsrfümen  vermieden  werden,  ffiiissen  neue Lands*afts  

föume  erschlossen,  neue Kulturlands*aften  aufgebaut  werden,

die füe aMens*en  anziehen  und  ihnen  aüsrei*ende  Erholungs-

möglichkeiten  bieten.  Diese Tatsadie  wird  bei allen  künftigen

überlegungen  zum  Erholungsproblem  im Rahmen  der Rauin-

ordnung  und Landsföaftsplanung  gebührend  bea*tet  werder»

miissen.  Foytsetzung'folgt.

jlu,s  dem  Ratbaus
Bei  der am 12.  3. 1970  stattgeföndenen  2. Gemeinderats-

sitzung,  unter  dem  Vorsitz des Bürgermeisters  Anton  Braun

' lag  folgende  Tagesordnung  vor  :

l, Genehmigung  der  Niederschrift  über  die 1. öffentliche

' Gemeinderatssitzung  ii  Jahre  1970  am  29. l.  1970;

2. Antr%e.des  Eitadtrates .
a) Stellungna'hme bezüglich'des Bedarfes einer Reise-7

, bürokonzession  (Ar1berg-8i1vretta)

a b) Vergnügungssteuerbefreiung  für  ,,Ball  d. Wirtschaft"

'  "'a)f:GarguenddiensanBsparuuchunnadhmwe&B:jstierr&u88asnciheursusnegs der  Kreuzi

bühe1ga4se  uffd -Maisengasse. , a
b) Zustimmung  zur  Veräußerung  der  bah4eigenen  Gp.

2t»1(i', KG.  Larideük,  durch  die ÖBB  - Aufhebung

des auf  diesem  Grundstück  lästenden  Dauverbotes.

O> Grundtauseh 8tadtgemeinde Landeck - Ida Majewsky
geb.  Gstir  - Grundüberlassung  an  Albrecht  Hatxser.

d) l,,Hotel  Schrofenstein" ' Festlegung der innseitigen
Bauflucht.

e) Vergabevorizwei8iedlergründenaufderStanzerleiten.

4. Ankauf  der  bahneigenenGp.  1304,  KG.  Landeck,  durcH

die 8tadtgemein4e Landeck im Ausmaß von  3000tn'a,
zur  Errichtung  -einer  Handelssühule.

5. Kostenbeitrag  in der  ' Höhe  von  S l:%.OOO.  --  füt'  die

Verbauung des- Sc0loßbaghls,
6. Finanzierung  und  Erbauung  der  zentralen  'Feuerwehr'

ha]le.

7. VerscHiedenes  und  JlfXIliges,

8. Personalangelegenheiten.

Beschlüsse

l, Pkt.'der  TO.'wurde  einstimmig  genehmigt.

2. a) a Die  Bedarfsfrage  wurde  einstimmig  bejaht.

2. b) Die  Vergnügungösteuerbefreiung  wurde  unter  Hin

weis  auf die Verweüdung 4es %inertrages  einsjimmig
gepöhmigt.

3. Berichierstattung  8tadtrat  Helmut'  Dapunt.
3. a) Einstimmig  -angenommen.

3. b) :per 'Übereignung  der Gp.  (Ausmaß  !S!5m'a) wird  mit

drei'  Gegenstimmen  zugestimmt,  ebenso  wird  dffis

Bauverbot  auf  dieser  Flä.che  aufgehoben.

3. O) wird  einstimmig  angenommen

B. d) Die  vom  Beriehterstatter  vorgesehlagene  Baufluaht-

linie  wird  einstimmig  angenommen.

3, e) Der  Weitergabe  von  2 Grundstücken  in  der  Prand-

tauersiedlung  an  Walter  Kirschner  und  Karl  8ager,

wird  einstimmig  zugestimmt.

4. Den vom Vorsitzenden unterbreiteten  Vorsohl%en (An-

kauf  der Gp. M04, KG.  Landeük  - Einräumung  des

. Fruahtnießungsrecht  an 4 Wohnungen  zu  Gunsten  aer

öBB=  Auf  hebung  des  Bauverbotes  hinsicht,lich  der  bahn-

eigenen  Gp. 2518 wird  einstimmig  stattgegeben:  Der

Preis  wird  noch  durch  8chätöung  festgesetzt  werden.

5. Der  geforderten'  gegenstjAridliehen  Beitragsleistung  in

der Höhe von S ].3!).000.  -  wird einhellig zu@estünmt.

6. Berichterstatter'  GR:  Rud.  aHueber.

a Der.4ufnabme  einesDarlehens-im  Betr'ag  von  8 500.000.-

das mit.  3o/o jährlieh  ZlI  verzinsen  und  in den  Jahren

von  1971-  I976  abzustatten  sein wird,  stimmt  der  Ge-

meinderat  zu,  hinsicht,lich  dep'Bauausführung  wurds

die Angelegönheit  dem  zuständigen  Ausschuß  zur  wei-

teren  Begutachtung  zugewiesen.

.'7. Die  routinemäßigen  Angelegenheiten,  Zustimmung  zur

Ausst+ellung  von  Löschungsquittungen,  Freilassungser-

klärungen  - Anschaffung  von  Büromöbeln  - 8te11ung-

nahme  für  den  grenzüberschreitenden  Autobusverkehr  -

Bedarfsfrage  bezüglirih  Gasthauskonzession  8igrid  Knabl  -

fanden  die einhe]lige  Zustimmung.

Bei  der  Behandlung  der  Übernahme  der  Zahlungsver;

pflichtung  im Betrag  von  8 80.644.  -  für  die  Thial-

8esse11ift  Ges.  entspann  sich  eine  längere  Debatte,  schließ-

lich  wurde  aber  der Antrag  des Vorsitzenden  mit  3

8timmentha1tungen  angenommen.

8."Wurde  unter  Ausschluß  der Öffentlichkeit  behandelt:

Bergxettung

tibt  Suche  nach  Lawinenverschütteten

Am  8amstag,  den 21. März  1970  wurde  von  der  Orts-

stelle  Landeck  des Österreichischen  Bergrettungsdien,stes

'am Krahberg  eine Einsatzübung  durchgeführt,  der  die

Annahme  zugrunde  lag,'  daß von  einer  aus 4 8kifahrern

bestehenden  Gruppe  drei  davon  von  einer  Lawine  ver-

.sühüttet  wurden,  während  es 4em  vierten,  den die  Lawine

niüht  erfaßt  hatte,  gelang,  den  Abgang  dieser  zu verfolgen

un.d die Punkte  zu fixieren,  bei denen  seine  Kameraden

in den   8chneemassen  verschwunden  waren.  Naehdem  er

allein  nicht  in der  Lage  war  rasche  Hilfe  zu leisten,  ver-

ständigte  er die Bergrettung.

Eine  Gruppe  der Bergrettung  unter  der  Leitung  von

8epp  Jäger  zeigte,  was alles  bei der Bergung  von  Layi-

nenverschüttetien zu  beachten,  ist.  %ginnend  miti  der

Sicherung  der  8uchmannschaft  vor  allenfalls  abgehenden

Na.chlawinen  durüh  Aufstellung  von  Beobachtungsposten

an den hiefür  geeigneten  Eitellen,  die Festlegung  des Ge-

räte-  und  des Hilfsplatzes  und  des Fluchtweges.  All  dies

erfordert  vom  Führer  eines  solchen  :Rettungstruppö  die

J!ähigkeit  einer  richtigen  Geländebeurteilung  und  die  Wind:

und  Wetterverhältnisse  riehtig  zu  erkennen,  also  Erfahrung,

aber  auch  eine rasche'  :Entschlußfübigkeit.'

Bei  dieser  übung bei  der kein  Lawinenhund'  zur  Ver-

fügung  stiand,  gingen  die Rettungsmänner  unter  Anwen-

dung  <ler sogeüannten  Grobsondierung  'bei  Beaaftiung  der

markierten  Verschwindungspunkte  gnd  der  Fließrichtung

der :'awine  daran,  mit  8onden  deü Lawinenkegel  nach

den  Verschütteten  abzusuchen,  Ein  Erfolg  war'  auch  bald

beschieden  und  zwei  der Versühütteten,  die  durch  mit

&'haumgummi  gefüllte  8äüke  dargestellt  waren,  wurden

aufgefunden  und  ausgegraben.  Der  dritte  konnte  erst  eiine

halbe'  8tunde  später  und'  erst  nacbdem  von  der 8uch-

-mannschaft  die sogenannie  Feinsondierung,'  die mehr  Zeit

als die  Grobsondierung  erfordert,  angewendfö  woraen  war,

aufgefunden  werden.

. Naüh  Abschluß  der  dankenswerter  Weise  veranstalteten

Übung,  'aü der fast  -alle  Mitglieder  der  Landecker  Berg-



4. April  1970 G e m e i n d e b I a t t  Nr.  14



Nr.  14 G e m e i n d e b l a t t 4. April  1970

lidien  Bestimmungen  und  die voti  der Bezirkshauptmannföiaft

erlassenen  neuen  Dien4tvorsd'iriften  aufgekfüt  werden.
, Die  Leistungen  der Bergwaa'it  im Bezirk  Lande&  lassen si*

natiir&h  nidxt  vollständig  aufzfölen,  einiges  mußte  unerwähnt

bleiben.  Aus dem  Obenstehenden  geht  jedodx  klar  hervor,  daß

in  dieser Organisation.offenbar  mit  vief  Idealismus  wertvolle

Arbeit  zur  Erhaltung  unserer  sdiönen  Natur,  die fiir  unsere

Fremdenverkehrswirtsdiaft  geradezu  das  Hauptkapital  dar-

stelIt,  vollbra*t  wurde.  Es ist  zu hofFen,  daß diese Tätigkeit  im

bisherigen  Umfang  fortgesetzt  wird.

Ostern  in  St Anton  a. A.

Das  strahlende  Frühlingswetter  vor  den  Feiertagen  lies

Hoffnung  auf  sonnige  8ki-Ostern.  Die  programmgemäßen

künfte  und  zahlreiche  Gäste,  die  unangemeldet  er-

schienen,  füllten  den  Ort  dann  vollständig,  sodaß  Betten

zur  regelrechten  Mangelware  wurden.  Just  gegen  die  Fest-

zeit  hin  schlug  das Wetter  um  und  verfiel  mit  ununter-

brochenen  Schneefällen  und  Stürmen  in  die  fatalen  Ge-

wohnheiten  der letzten  beiden  Monate.  Für  den  8kibe-

trieb  war  damit  der Nachteil  verbunden,  daß sich  Tau-

sende  von  Brettlfahrern  auf  relativ  wenige  Skiabfahrten

zusammengedrängt  sahen.

Die  Skischule  Arlberg  spielte  noch  einmal,  zum  Saison-

schluß,  volle  Trümphe  aus.  Allein  die  Kinderskisühule  kam

auf  einen  Stand  von  rund  450 Teilnehmern,  wozu  sich

t%lich  rund 1200 Schüler in den Normalgruppen  gesell-
ten.  Eine  gröBere  Zahl  von  8ki1ehrern  war  im  Privatun-

terricht  eingesetzt,  bei  alten  Gästen,  die ihre  Verbunden-

heit  mit  8kischu1betrieb  damit  zum  Ausdruck  brachten.

Die  Bundesbahn  fertigte  während  der  Haupt-Ostertage

außer  den fahrplanmäßigen  Zügen  bis zu  15 8onderzüge

t%lich  ab, daß die Seilbahnen, die Doppelsesselbahn und
die  8ki1ifts,  soweit  sie durch  das  8chneewetter  benützbar

waren,  voll  ausgelastet  waren,  ist  selbstverständlich.  Noch

einmal  bewährte  siüh auch  der  8chneeräumdienst  der  Ge-

meinde,  sowie  jener  der  Bundesstraßenverwaltung,  der

durch  unermüdlichen  Einsatz  den flüssigen  Verkehr  ohne

Unterbrechung  ermöglichte.  Am  strahlenden  Ostermontag

begann  frühzeitig  schon  der Rückverkehr  der Urlauber,

hauptsäühlich  in R,ichtung  West.

IGSL  .
Einladung

Die  Bevölkerung  von  Landed«  und  Umgföung  wird  herzlid'i

zu  dem am 4. April  1970  um 20.15  Uhr  im Vereinshaussaa]

Landadt  stattfindenden  Filmabend  eingeladen.

Den  Ehrensa'iutz  über  diesen  Autorenabend  von  Herrn  Wal-

terskiraxen  hat  Herr  Bürgermeister  Anton  Braun  übernommen.

Gezeigt  werden  nur 16 mm  Filme  -  ein komplettes  neues

Programm.

1. Willhommen  in Landeck  -  Zams

Lande&  und Zams  in  herrlid'ien  Farfün,  während  eines

ganze Jahresablaufes. Die wenigsten  werden-wissen wieviel
Miihe  und Liebe  hinter  diesem  Film  ste&t.  Vom  Wildwasser-

rennen,  Gipfelmesse,  Musikfest,  Kletterszenen,  Wintersport

u5y,  yerden  alle  Lande*er  und  Zamser  ihre  Heimat  und  viel-

leiföt  aufö  sich selbst  bewundern  können.  Den  Film  müssen  Sie

gesehen haben.

2. ZaubertueLt  der  S*metterlinge

Geheimnisse  der  Natur  in  einzigartigen  Makroaufnahmen.

3. Sympborzie  2000

Wir  erobern  das Weltall  -  wir  betreten  den Mond  -  und

doch  sind  wir  nicht  in der Lage,  Frieden  auf  Erden  zu haben.

Christus  fragt  dahet:  Mentdföeit,  wo ist dein  Ziel? Ein  Film

der  zum  Naffidenken  anregen  soll!

4. Diemn  und  HeLfert

Welföen  Beruf  soll  ein junges  Mäddien  ergreifen.  In liebens-

wiird'igerwe3se  wird  hier  der Weg eines jungen  Mäd*ens  bis

zur  fertigen  Krankensföwester  gezeigt.  Ein  Beruf,  der  die ganze

Liebe  und Miitterlid'ikeit  der Mföd'ien  erfordert.  Aufgenom-

men irn  Krankenhaus  Zamsi  Kein  Spielfilm,  sondern  ein Doku-

tnentarfilm,  der die jungen  Mädd'ien  füi  Arfüit  und Freizeit

zeigt.

5. Aus  dem Bilderbud»  (x»ttes  -  FriedLir)»e  Srhüsse

Wenn sie vom  Hirsch  bis zum  Vogelnest  einmalige  Natur-

aufnahmen sehen wollen  -  dann  sollten  sie sidh diesen Film

wirk]ia'i  ansehen.

6. Und  no*rruzls  Willhommen  irz Landeck  -  Zams

Wer sidx im 1. Teil nodi  ni*t  gesehen hat, kann  sid'i  in

diesem Filrn siffierlifö  selbst  beim  Sport  oder  bei einem  Ausflug

bewundern. Dieser 16 mm  Film  ist fiir  den sommerlichen  Ein-'

satz im Vereinshaus gedad'it,  um den Gästen  Landedc  füi  allen

Jahreszetten  zeigen  zu können.

Sie werden also no*mals herzli*  eingeladen,  si*  diesen

Filmabend  im Vereinshaus  anzusehen.  .

Für Fußgänger und Radfabrer bleibt die Brücke  auch

während des angeführten Zeitraumes  benützbar.

Der Bürgermeister:  Anton Braun  e.h.

Bezugsprmserhöhung

Es tut uns leid, wir müssen es aber  unseren  verehrten

Beziehern des Gemeindeblattes mitteilen,  daß wir  infolge

der neuerliühen Papierpreis- und Druokkostenerhöhunx
gezwungen sind, die Bezugsgebühren des GemeindeblatteTh

geringfügig zu erhöhen. Erschreüken  Sie nicht  ! Die  Er-

höhung betr%t  beim Versühleißpreis  IO g und  beim  vier-

teljährliehen  Bezugspreis 8 2.-.  Nehmen  Sie  bitte  aber

auch zur Kenntnis,  daß wir trotz  vieler  Kostensteigerun-

gen den Bezugspreis des Gemeindeblattes  seit 1964  un-

verändert belassen haben. Bitte haben  Eiie Verständnis

für  diese  Maßnahme.

Missionsautoweföe

Wir laden die Bevölkerung  für  die am 8onntag,  dem

!).  April 1970 um IO.I!)  Uhr,  Hauptsühulplatz  stattfin-

dende Einweihung  des Missionsautos,  das durch  verschie-

dene Aktionen der KAJ-Landeük  finanziert  wurde,  ein.

Das Auto bekommt der Tiroler  Missionär  Hw.  H.  Fr.

Georg  Hanser,  der  in Kamerun  tätig  ist.

Für die Eipenden  anläßlich  der  Nikolaus-,  Weihnaühts-

und Dreikönigsaktion  sagen  wir  allen  ein  herzliches  ,,Ver-

gelts Gott".  Die  KAJ-Landeek
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.mehr yird  .es

das theatrali-
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unsere  heutige
RECHTSFRAGE

Frage:  Ist eine  Gemeinde  berefötigt,  ai'i  öffentlichen  Inter-

essents*afts-  und Gemeindewegen  ein Fahrverbot  zu erlassen

bzw.  welche  Behörde  erteilt  die Ausnahmegenfömigungen  von

diesem  Fahrverbot?

Aniwort:  Nach  der 3. Novelle  der StVO  19.60 gehört  die

Erlassung  von  Fahrverboten  an öffentliahen  Gemeindestraßen

und  Interessentsföaftswegen  n i c h t zum  eigenen  Wirkungsbe-

reia'i  der  Gemeinden.  Es ist daher  aufö  weiterhin  die Bezirks-

hauptmannschaft  zur  Erlassung  von  Fahrveföoten  auf  den ge-

nannten  Straßenzügen  zusföndig;  als  sold'ie  erteilt  sie auch

Ausnahmegenehmigungen  von  dem von  ihr  erlassenen  Verbot.

Witwenpensionsänderung  1. Juli  1920
Ab 1. Juli 1970 wird  unter  anderem aufö zu den ASVG-

Witwenpensionen  ein Zusfölag  von  10 Prozent  gewährt.  Da

aber  dieser Zuschlag  davon  abhängig  ist, ob .und in weldier

Höhe  sonstige  Einkiinfte  vorliegen,  mußte  die  Pensionsver-

si*erungsanstalt  der  Arbeiter  entsprea»ende  Erhebungsbögen

an  alle  Bezieherinnen  einer  Witwenleistung  aussenden.  Um

den Ansprufö  auf  den Zusd'ilag  feststellen  zu können,  ist also

das  Vorliegen  des Erhebungsbogens  unbedütgt  erforderlich.

Die  Arfüiterpensionsversicherungsansta1t  ersu*t  daher  alle

Witwenpensionistinnen,  wenn  sie aufö neben  ihrer  Witwen-

pension  kein  anderes  Einkommen  haben,  den Erhebungsbogen

genau  auszufertigen,  zu wterzeichnen  und an  die Pensions-

versicherungsanstalt  der Arbeiter  einzusendei'.

Fiir  Auskiinfte  steht  die Landesstelle  der  Pensionsversiche-

füngsanstalt  der  Arbeiter,  Salzburg,  Faberstraße  26 (für  Ti-

rol die Außenstelle  der  Pensionsversidierungsanstalt  der  Ar-

beiter  in Innsbrud«,  Salurner  Straße  2), gerne zur Verfügung.

Auch  bei  den  Sprechtagen,  die  bei  den  Gemeindfüntern

und in Presse und Rundfunk  entsprechend  angekündigt  sind,

werden  diesbeziiglidie  Ausktinfte  erteilt.

Beim  Standesamt  Landeck  haben  die  Ehe

geschlossen  :

Am  5. 1. 1970  der kaufm.  Angestefüe  Martin  Maaß,  Stren-

gen,  Dorf  Nr.  21, und die Verkäuferin  Danica  Kuga,  Mün-

dien,  'Ulandstraße  1; am 9. 1. 1970  der Elektromeister  Franz

Gregor  S*rott,  Lande*,  Uri*straße  13, und die  Hausfrau

Aloisia  Seelos,  Lande&,  Uriaxstraße  13;  am  9. 1.  1970  der

!xhlosser  Alois  Ko*,  Lande&,  Bruggfeldstraße  18,  und  die Ser-

viererin  Barbara  Zarigerle,  Landeac,  Riefengasse  1l  ; am 29. 1.

der Fleis*hauer  Johann Stark, Landedc, Innstraße 3, und die
Büroangestellte  Hildegard  Burger,  Pettneu  am  Arlberg;  am

30. 1. 1970  der Fleisd"ihauer  Dieter  Lener,  Lande&,  Knappen-

biihelgasse  30, und die  Serviererin  Anna  Kuen,  Pettneu  am

Arlberg  Nr.  98; am 30. 1. 1970  der Fleisa'ihauer  Gerhard  Karl

Padxler, Jenbach, Ad'ienseestraße 46, und die Kellnerin  Ele-
nora  Marth,  Landeck,  Sd'irofensteinstraße  14; am  6. 2. 1970

der  Bankkaufmann  Wilfried  Form,  Hausen,  Langstraße  53,

und  die  Vertragsbedienstete  Gertraud  Krabb,  Lande*,  Kristille

Nr.  3;  am  13.  3. 1970  der  Baggerfahrer  Franz  Kresinger,

 Lande*,  Römerstraße  11, und die  Kiid'ifögehilfin  Rosmarie

Marth,  Lande*,  Römerstraße  11; am 25. 3. 1970  der Verkäu-

fer  Walter  Mark,  Landed«,  Perfu*föerg  25, und  die Nföerin

Christine  Kraxne;r,  Landeok,  Perfu*sfürg  23.

Der  nächste  8preühtag  der  Pensionsversicherungs-

anstalt  der  Angestellten  wird  am  13.  4.  1970  in

der  Zeit  von  8.30 bis 12 Uhr  bei der Amtsstelle  Land-

eck der  Arbeiterkammer'für  Tirol  abgehaltenl

Vereinsskimexsterschaft  des  SV Zams  am  22. 3.

er  e h e ll 't: "l g e bei schönem Wetter, besten Pistenverhältniesen und guter
Organisation  unfallfrei  verlaufen.  Die Preisverteilung  nahm

» R A G E Präsident I>ipl. Ing. Hans Goidinger um 17 Uhr beimI ,,8chwarzen  Adler"  vor.  '

, Ergebnisse:  

berefötigt, ai'i öffentlichen -Inter- Jugend I, weiblid'i: 1. Haid  Gertrud.  '
regen ein Fahrverbot zu erlassen Jugend I, rnännli*:  1. Haas Hans  jun., 2. 'Platter  Gün-
iie  Ausnahmegenehmigungen von ' ther, 3. Marth  Karl,  4. Schatz  Christian.

'. Jugend II, männlich: 1. Zangerl Hubert,  2. Bö*  Wolf-'

velle  der StVO  1960  gehört  die  gang, 3. Zangerl Josef, 4. Müller  Ludwig, 5. Rudig  Walter,

3H  öffentliahen  Gemeindestraßen  6. Saurwein Herbert, 7. Wagner Robert,  8. Keföt  Georg.

, i(  fi ( zllIB  eigenen  Wirkungsbe-  Allgemeine Klasse Damen:  1. und Vereinsmeisterin  1970

135By 311d1 'weiterhin  die  Bezirks-  Nirnrnervoll  Ilse 1:03,2, 2. Haas G-iui,  3. Kofler  Maria

(g von  Fahrverboten  auf  den ge-  Luise, 4. Graber Maria, 5. Saurwein Marlies.
föig;  als  sold'ie  erteilt  sie auch  Altersklasse II mfönlich:  1. Eigl Sepp, 2. Mungenast  Her-

dem von  ihr  erlassenen  Verbot.  nüanni 3- Grüner Hubert.
Altersklasse I: märinli*:  1. und Vereinsmeister  K6f1er

nderung 1. Juli 1920 Alois O:59,7, 2. Allgäuer Hermann, 3. Graber  Alois,  4. Würfl

:r anderem aud'i zu den 'ASVG- Rudolf, 5. Krismer  Oskaffi, 6. Rangger Josef, 7. Plankensteiner'
.g von 10 Prozent gewährt. Da Walter, 8. Hütter  Otto, 9. Aigner Walteri  IO. Siegöle Hubert,
abhängig ist, ob und in weJdier ii.  Althaler  Rudolfi  12. Zanon Norbert.
rliegen, mußte die Pensionsver- Allgemeine Klasse Herren: 1. Vallaster Gregor',  2. Rudolf

t entspre*ende Erhebungsbögen Josef, 3. ex equo Sd'iultus Gerhard und Schultus  .Walter,

Witwenleistung aussende,- Um 5. Sfölatter Alois, 6i Klipgler  Helmut, 7. Egg Bernd,  8. Dr.

ag feststellen Zu könneni ist also . Lechthaler Reinhard, 9. Mattle  Werner, IO. Kohler  Toni,  11.

;sbogens unbedützt erforderlich- Faum Hubert, 12. Schnalzger Manfred, 13. Trenker  Werner

.erungsanstalt ersu*t daher alle 14. Kappaföer  Helmut, 15. Hagmann Karlheinz,  16. Wachtler
sie audi  neben ihrer Witwen-  Reirföard.

Skimeistmschaften dex Musikkapelle  Zams

Damen: i. Haid  Elfriede,  2. Codemo  Gerda.
Altersklasse  JII  :

1. Wagner Hans, 2. Reheis' Eberhard,  3. Reheis  Hufürt.
Altersklasse  II:

1. Mungenast Hermann, 2. Grüner  Hubert,  3. Fraidl  Walter,
Altersklasse  I:

1. Plankensteiner Walter,  2. Aigner  Walter,  3. Zanon  Norbert,

4. Riedl Othmar, 5. Oberkofler  Hermann,  6. Oberkofler  Alois,

7. Oberkofler  Otto, ex equo Rangger  Josef, Ladner,Hermann.
Allgemeine  Klasse,  Herren:

1. und Musikmeister 1970 Klingler  Helmut,  2. Platter

Günther, 3. Kappadxer Helmut,  4. Reheis  Helmut,  5. GritscN
Arnold,  6. Ofürkofler  Hugo,  7. Reheis  Stefan.

Spoxtve:rein  Zarns

8onntag, 5. April  1970

10.30 Uhr Zams Jun, - Imat  Jun,

13. 00 Ubr Zams Sch. - Nassereith Sch.

14.15 Uhr Ziams II  - Wilten  II
16.00 Uhr Za.ms I - Wilten  I

' Österreichxsche  Turn-  und  Sportunion
Tuxnerschaft  Landeck

Am 8amstag vor der Osterwocße war im  Turnsaal  der

Hauptsühule  ein lebhaftes Treiben zu beobachten:  Die

Tiroler Vereine der Österr. Turn- und 8portunion  Kuf-

stein, 8chwaz, Wörgl,  Innsbruck  und Landeük  hatten  zu-

sammen 7 0juppen mit  je 6 Mädchen entsandt,  um  den

2. Teil der Vereinsmeistersühaften  fär Schülerinnen  yon
10 bis 14 Jahren auszutragen.

An 3 Geräten : 8tufenbarren,  8ühwebekante  und  Kasten

und am Boden zeigten die Mädchen % eine  frei  gewählte,
sogenannte Kür-'übung,  so daß sich ein sehr  abwechs-

lungsreiühes Programm  abwickülte,  das der Landesfach-

wart  für Frauenturnen,  Herr 'Tiex Riener  aus  Kufstein,
exakt  und  ziigig  leitete.
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Bei  der mit  Spannung  erwaiatetenBekannfgabe  der  Er-  Freitag,  10. April:  nadh dem 2. Ostersonmag,  7 Uhr  Messe

gebnisse  konnten  die Landecker  zufriet%n  sein,  denn  sie  fiir  Verstorbene  der Familie  Peter  Ste*er  un.d Messe für  Frau

hatten  mit den Mädchen  : Dapunt  Evi,  Legenstein  Doris,  Linderifelser,  19.30  Uhr  Fraueniesse  mit  Monatsopfer  fiir  Rosa

Öhler  Marisa,  8ieß  Ingrid,  Scheiber  Bvi  und-Sturm  Herta  Thurner.

den  3. Bang  erreiclit,  nach  den  Vereinen  aus  Kufstein

u.nd Innsbruck. Ohler Mar!sa kam 'n der'E'nzelwer'ullg HiSralamnsdfaagu' n1dLJoAspef"lDeHlleem'l'ignenr uPnadpsfM'esesoe' f7ürUHfüugMo ePssi:hlfe'rl:
&uf den 2a Rang und auc" d'e übrigen M'dohen 'onn'en 8 Ulir  Messe fiir  Leo Gandler,  17 Uhr  Beiffitgelögenheit,  19.30

sich  übsr  gute,  Plätze  'freuen.

Eine  Jause  beschloß  den  schönen  'und  unfmllfrei  ver-  ' Uhr R'osenkranz una Bei*tgelegenheit. '
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Ärztl.  Dlensti  5. 4.' 1970 (nur  bei wliklicher  Drin'glichkelt)
Landeck-Zams-Piansi  Sprengelarzt  Dr.  KarlEnmir,  Ldok,%Te1.471

St.  Anton  - Pettneu  : Dr.  Eiohhorn,  8ti. Anton  8t1,  Tel.  0ö44(i-S!51
Pfunds-Nauders  : Sprengelarzt,  Dr. Alois  Penz, Nauders
Prutz-Ried  Sprengelarzt:  Dr.  Köhle,  Ried
Kappl-See-Galtür-lschgl:  Dr. W. Köük

Tierärztlicher  8onntagsdienst
5. 4. i Dr. Klingler  Guido,  Landeok,  Mfüerstr.  74 Tel. 354
Stadtapotheke'  nur in dringendsten  Fällen
Tiwag-Stördienst  (Landeok-Zamg)  Ruf  S!10/42
Nächste  Mutterberatung  i  Montag,  O. 4., 14 - ]6 Uhr

E 22168

Versteigerungsedikt
Am  29. April  1970  vormititags  ll  Uhr  findet  beim
gefertigten  Gerichte,  die  Zwangsversteigerung  der
Liegenschaft  Grundbuch  KG.  Pfunds,  Einl.-Z.  18 I
statt.

8cMtzwert:  8 300.100.-,  Wert  des Zubehörs:
8 36.250.-  Geringstes  Gebot:  8 200.067,-.

Bechtie,  welehe  diese  Versteigerung  unzulässig
machen  wüyden,  sind  spätestens  beim  Versteigerungs-
termin  vor  Beginn.der  Versteigerung  bei  Gerieht
anzumelden,  widrigens  sie zum  Nachteile  eines  gut-
gläubigen  Erstehers  in Ansehung  der Liegensohafti
niüht  mehr  geltend  gemacht  werden  könnten.

Im  übrigen  wird  auf  das Versteigerungsedikt  an
der  Amtstafel  des Gerichtes  verwiesen.

Bezirksgericht  Ried  in Tirol,
am 24. März  1970

Jungkoch

Schankkassierin

Zimmermädchen

Abwascherin
(auch halbt%ig)

w e r d e n a b s o f o r t  a u f g e n o m 'm e n.

Hotel Schwarzer Adler,  Landeck

Sa,'latpflanzeupih.  für

Frühbett  und  Freiland

Rospn.)i  B' €iitc-nmu  ;utalief.,

R'i'bisel  rot l1. schwarz, Stl'Ofaa

lllll"  ttercht5u  sofort  lieferbar.

Gärtuerei  Wolf
Zams  u- I,ondppk

a ii

Am  Ostersonntag  wurde  im  hohen

Alter  von 89 Jahren Frau

Hubertine rrieden
von  ihrem  langen,  mit  sehr  großer

Geduld  ertragenen  Leiden  erlöst.

Allen,  die  ihr  im  Leben,  in ihrer

Krankheit  und  in  ihrem  Sterben  bei-
' standen  und  allän,  diÖ sie  auf  ihrem

letzten  Weg  begleiteten,  danken  wir

von  Herzen  und  bitten,  ihrer  im  Ge-

bete  zu gedenken.

Familie rrieden

I
)

J
I
I

I

ia I

TiSCtllef

m HilfSkföfie

letlflföge
zum  sofortigen  iEintritt  gesuaht.

FRIEDRICH GITTERtE
'['ist.,hlerei Bodenbel%e

Landeck  - Neßlgaxten
Telefon 76107

Wenn nötig kann  Unterkunft  und  Verpflegung

bereitgestellt  werden.
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Werinseriert-profäD!!ierf!
Vorteilkauf  März  und April

+Einrichtungs-Center

Pfaffenhofen  bei  Teifs

iArbeitsamtLandeük,Tel.818-8171
I Arbeitsvermittlung, Berufsberatung, Lehrstellenver- I 
I mittlung, Arbeitslosenversicherung, Produktive Arbeits-' I .
I - losenfürsorQe. - i

Wir  sind  ein renommiertes
Ölfeuerungsunternehmen
und  suföen  einen

jungen,agilenMitarbeiter,
der  denVerkauf  undService
unserer  Markenartikel  im
Bezirk  Landeckübernimmt

Zuschriften  und Bewerbungen  an  die  Verwalt,ung
des Gemeindeblattes.

Talafonnummarai - Andariirig!
Büumeisier
Ing. Herberl Streng, Ora!

Winkler Früm, Omf

Te!l. HF. 528

Te1.HF.9904

ml  H  @ @ I H  a a Hffi  @ fflI ä m m Hffia!lll  H  I a Ill  ffim a ffi I 0 I H

F.ina t»lait»ande [rinnartintB -
DüSErSIkOmmUn!Olll)!ldvomfüCflmüfü1!
Ich  gebe bekannt,  daß müin  Geschäfti  und  Atelier  am

Samstag,  den  4. April  von 14 - 18 Uhr
und  am  Weißen  Sonntag,  den 5. April  von 9-16  Uhr

d u r c h g e h e n d g e ö f f n e t i s t. SAufnahmen  von Kommunionbildern  werden  an diesen Tagen zu erznäßigten

IHRFOTOHAUS  JILVRFffAVEkLAG

RUDOLF  MATHIS-LANDECK
WHHN!lIlllWHHIffiHllHffllllllIIHffil  I W W Im



Kaina RosenfOr0SS117
FBI,Agent  verhindert  ein polittsühes  Attentiati  im  nahen  Osten.
Mit  Jobn  Gavin,  Margaret  Lee, C,urd Jürgeng  u. a.

Freitag,  3. April

Samstag,  4 April

19.45 uhr

19.45 uhr

ILd.Laütlose
Der englische  Geheimdienst  verpflichtet  einen 8o1daten, als
Spezia1ist  für  ]autlose  Liquiiiierung.  Mit  Trevor  Haward,  Rod
Taylor,  Jill  8t. John  u. a.

Sonntag,  5. April 14, 17 u. 20 Uhr

note  Ljppemt  -

Sadisterotica
Der  Ma]er  Claus Tiller  als Künstler  des Todes. Mit Janine
Reynaud,  Roiisaiina  Yanni,  Adiian  Hoven  u, a.

Dienstag,  7. April 19.45 Uhr

Ort»i  8omern  ouf  dtr

Reeptrbo%t»
Ein  wirklich  herzliafies  Vergnügen  - ein Film  für  alle Freunde
des  Humors.  Mit  Joe Stöckl,  Bpppo Brem u a.

Mittwoch,  8. April 19.45 uhr

HeißerSandauf Sylt
Manager  erlebt  auf  Sylt  Nudisten  und  Naühtgahwärmer,  ver-
läßti  wegen  eines Mätlchans  seine Frau.  Miti  Horst  Tappertii
Charlotte  Kerr,  Renate  vün  Holt  u. a.

Donnerstag,  9. April 19.45  uhr

Ab Freitag,  10. April

Ursiis Sklüvin tlas Tat»tals

VORVERKAUF:

Sonn-  und Feiertage  ab 13.00 Uhr

Dienstag  bis 8amstag  ab 19.00 Uhr
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AUTOVERLEIH  günstig  bei

.HARRER  LandeckJe1.463

AUDI-,  N$U-  u.  V!fV-
Leihwagen

Schönheitspflege
für  Ihre  Wohnung

#ffl#

sma üne
Wandfarbe

erhältlich  bei

KAUFHAUS

EHRENREICH  GREUTER

Ä.ll*öflflR  k uxaaa;üiaJ«alClk<lk
Bargeld  für  Ausgaben  aller  Art  bis  S 60.000.-
bis  48  Monate  von  der  Spezialbankdes  privaten
Haushalies.

A'n*nfina  bietet  mejhr:
Individuelles  Eingehen  auf  Kreditwünsche  -
vertraulicher  Kundendienst  - günstige  Kredit-

gebühren  - keine Vermittlungsspesen,  ,J

JlHI@%3?p*1y*'!lw*«qsah)«rv
Innsbruck,  Bozner  Platz  l, Tel.  26111
Besuchen  Sie uns,  rufen  Sie an  oder  verlan-
gen  Sie mit  Postkarte  ,,Kreditantrag  mit
Prospekt".

verhaureschüüenBaljpja'fZinarins
Adresse  in der Verwa.ltung  des Blattes

Kinderltegewagen  mit  Cpüxtaufcatü,  Bit+i er-

halten  zu  verkaufen.

Telefon  9963

föndOCk Freitag,  10.April  1970,  9-12  Ubri

JOSEF  SCHIEFERER

Optik,  Uhren  Malserstr.  20

Kostenlose  Beratung,  H8rgerFi1e vfer Wochen  unverbfndlich
zur Probe, Hausbesuche,

A-6500  LANDEC:K,  MALSERSTRAS8E  35+7a
H"  eräte
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,,vw  Lc;iRiw«güaidiciib&"  ßei

' Unfällen  mit  Gegnerverschulden  bekommen  8ie  von

uns  einen  Leihwagen  bargeldlos  auch  für  private  Be-

nützung.  Wir  verrechnen  mit  der  Versichernng  des

8chu1dtragenden.

Auskunft

beiVW-Dienstralc:h,  Zams

das  Entscheidende.

Eine  int.eressante,  vielseitige  Arbeit  -
eine  moderne  Betriebsstätte  - die

menschliche  AtmospMre  in  einem

dynamischen  expansiven  Mittelbetrieb

sind  auch  FaMoren  der  Überlegung

für  einen  Arbeitsplatz.

Spengler- Blechschlosser -
Schweißer - Arilernarbeiter

finden  bei  nns  gutbezahlte  Dauer-

stellungen,  denn  wir  wissen,  daß  ein

guter  Lohn  docb  entscheidend  ist  -
Quartier  wird  besorgti.

Blechbearbeitung
Landmaschinen
Bauelemente

r15C[:1
A.SCHMIDT  &CO.

A-6700  BIudenz-NLizidersVorarIbeng
Postfach  128
Telefon  05552/fü21  A
FS 052277

p r o m p t

MOJeF- und
TQelieFeFüFl)eilen
undpreiswert

Maletmeib«eir  E. KNjkBL
Fließ  180

L E H R LI  N G W  I R D A  u  F G E N O M M E N !

Wie  imrner  Sie  sich

auch  einrichten,  wir

führen  für  jeden  Ge-

schrnackundjeden  StiI

die  richtigen  Polster-

garnituren,  Vorhän-

ge,  Teppiche  und  Ta-

peten.

Fachliche  und  indivi-

duelle  Bedienung  er-

wartet  Sie in  unserem

Geschäft

R a u m g e s t a l t u n g

Hugo  Vorhofer,  T«and@<ak






